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Die nenen Männer in Ungarn
Von unſerem Spezlalberichterſtatter

eue ungariſche Miniſterpräſident Dr Alexanderwir ne hat dieſes Amt ſchon einmal vom Herbſt 1892 bis
m Januar 1895 bekleidet Ein Selfmademan im beſten

inne des Wortes war er der erſte bürgerliche Miniſter
Daſdent Ungarns ja man kann ſagen überhaupt der erſte
dürgerliche Miniſter in Ungarn Seine Regierung wurde
usgefüllt durch den Kulturkampf in Ungarn Unker un

3 geheuren Kämpfen gegen die mächtige klerikale Gegen
ſirömung gelang es ihm die kirchenpolitiſchen Geſetze ins
beſondere die Zivilehe im Reichstag und ſchließlich auch im
Magnatenhaus durchzubringen aber bevor das Werk noch
anz vollendet war wurde er durch eine Konſpiration der

Wghriſchen Klerikalen mit der Wiener Hoſpartei geſtürzt
Seinem Nachfolger Baron Banffy wurde dann der Ruhm
m teil die kirchenpolitiſche Ge ſgereng unter Dach zu

dringen während Wekerle als Präſident des Verwaltungs
gerichtshofes kaltgeſtellt wurde Geblieben iſt ihm aus ſeiner
Miniſterzeit der Haß der Klerikalen der ſich auch bei ſeiner

Deſignierung zum Miniſterpräſidenten ſo ſtürmiſch geltend
gemacht hat und eine perſönliche Abneigung des Kaiſers
In freiheitlichen Kreiſen Ungarns erfreut er ſich dagegen
roßer Sympathien Wekerle iſt ein angehender Sechziger
it ſeiner hohen breitſchultrigen Geſtalt und ſeinem glatt

raſierten Geſicht macht er den Eindruck eines deutſchen
Konſiſtorialrats

Die intereſſanteſte Perſönlichkeit in dem neuen Kabinett
iſt zweifellos Franz Koſſuth der Sohn des ungariſchen

Revolutionärs Diktators und Nationalhelden Ludwig
Koſſuth Als achtjähriger Knabe war er in öſterreichiſche

Kriegsgefangenſchaft geraten und bis zu ſeinem 53 Lebens
jahre lebte er in der Verbannung etzt iſt er 64 Jahre
alt Mit der Leiche ſeines Vaters kehrte er 1894 in die
Heimat zurück und die Unabhängigkeitspartei wählte ihn zu
ihrem Präſidenten Nach der Bildung der Koalition wurde
er auch deren Präſident und ſeine jetzt hiſtoriſch gewordene
Begegnung mit Fejervary hat die endliche Löſung der
ungariſchen Kriſe eingeleitet Koſſuth iſt von Beruf
Ingenieur und Eiſenbahnbauer und hat an dem Durchſtich

des Mont Cenis und an der Erbauung von Stahlbrücken
über den Nil mitgewirkt Koſſuth iſt vermögenslos und
erwarb ſich ſeinen Unterhalt zuletzt als Journaliſt und

Leitartikker des Blattes Budapeſt Koſſuth war mit
einer wegen ihrer Schönheit berühmten Engländerin ver
heiratet iſt aber bereits ſeit 19 Jahren Witwer Koſſuth
iſt eine ſehr vielſeitige Natur er iſt Muſikvirtuoſe Ton
dichter Landſchaftsmaler Porträtmaler und Bildhauer zu
gleich Politiſch iſt er einer der Gemäßigten der Koalition

in der er jedoch mehr das nominelle als das wirkliche
J Oberhaupt iſt Dazu kommt daß Koſſuth ſchwer leidend
iſt und erſt kürzlich eine ernſte Krankheitskriſe durchgemacht
hat Auf die künftige Politik des Kabinetts Wekerle dürfte
er daher ebenſo wenig ausſchlaggebend ſein wie Wekerle
ſelbſt Schon ſeine äußere Erſcheinung macht den Eindruck
eines kranken und müden Mannes Er iſt groß aber
ſehr korpulent Sein rundes Geſicht mit den auffallend

r Augen und dem Kotelettenbart erinnert lebhaft an
einen Vater
Die wahren geiſtigen Führer der neuen Regkerung ſind

die Grafen Andraſſy Apponyi und der Juſtizminiſter

ehemaligen Miniſterpräſidenten und Mitbegründers des
Dreibundes Graf Andraſſy widmete ſich zunächſt der
diplomatiſchen Laufbahn und wirkte als Attachs bei den
Votſchaften in Konſtantinopel und Berlin wo er in den
intimſten Beziehungen zu Bismarck und der Familie des
großen Kanzlers ſtand 1884 wurde er in den ungariſchen
Reichstag gewählt wo er ſich der liberalen Partei anſchloß
Im erſten Kabinett Wekerle war er Miniſter am kaiſerlichen

Anläßlich der Obſtruktion gegen das Kabinett
anffy 1898 gab er den erſten Anſtoß zu dem Exodus aus

der liberalen Partei und führte dadurch den Sturz Banffys
herbei Andraſſy kehrte darauf mit ſeinem Anhang in den
Schoß der liberalen Partei zurück um nach dem Verſuch
Tiszas zur gewaltſamen Aenderung der Geſchäftsordnung
abermals auszutreten Er gründete nun die Verfaſſungs
partei und trat der Koalition gegen Tisza bei Seine Rolle
während der anderthalbjährigen ungariſchen Kriſe iſt be
kannt Wiederholt wurde er zum Kaiſer berufen der ihm
die Kabinettsbildung anbot Jetzt hat Andraſſy das wichtige
Reſſort des Jnneren übernommen und ihm fällt daher die
Aufgabe zu die Neuwahlen zu leiten Andraſſy iſt der
Typus eines Ariſtokraten ſeine hohe ſchlanke etwas vorn
übergebeugte Geſtalt mit dem ſchmalgeſchnittenen Geſicht
und dem kurzgehaltenen Vollbart gibt ihm das Ausſehen
eines Diplomaten und ſeine leiſe vorſichtige Sprechweiſe
beſtätigt dieſen Eindrnck Graf Andraſſy iſt 46 Jahre alt
Der neue Kultus und Unterrichtsminiſter Graf Albert
Apponyi iſt wie Koſſuth und Polonyi ein Neuling auf dem
Miniſterſeſſel Seiner politiſchen Bedeutung nach hätte er
dieſes Ziel ſchon viel früher erreichen müſſen aber er
ſcheiterte ſtets an der Antipathie des Kaiſers Graf Apponyi
iſt ein Zögling der Jeſuitenſchule in Kalksburg und ſeine
Gegner behaupten daß er auch heute noch dieſe Erziehung
nicht verleugnen könne edenfalls hat Graf Apponyi eine
erſtaunliche politiſche Wandlungsfähigkeit bewieſen Urſprüng
lich Konſervativer begründete er die Nationalpartei mit der
er ſich ſpäter der liberalen Partei anſchloß wie ſeine Gegner
behaupten in der Hoffnung Miniſter zu werden Als dieſe
Hoffnung nicht in Erfüllung ging trat er mit ſeinem An
hang aus der liberalen Partei wieder aus und ging zur
Unabhängigkeitspartei über in der er ſich ſchließlich ſogar
bis zum Führer des radikalen Flügels fortentwickelte
Charakteriſtiſch für ihn wie für die politiſche Auffaſſung in
Ungarn iſt daß dieſer häufige Parteiwechſel ihm nicht ge
ſchadet ſondern geradezu genutzt hat Graf Apponyi iſt
heute einer der populärſten Männer in Ungarn und ver
dankt dieſen Erfolg egſe ſeiner glänzenden Beredſamkeit
als ſeinem nationalen Chauvinismus Graf Apponyi iſt
ein Rieſe von Geſtalt er hat ſcharfe ſtechende Augen und
eine große d Naſe Als er am 15 Dezember v J
im ungariſchen Reichstag die große Rede gegen das Syſtem
Fejervary hielt machte er den Eindruck eines unerbittlichen
Staatsanwalts Graf Apponyi lacht nie er lächelt
höchſtens Jm Gegenſatz zu ihm iſt ſein Parteigenoſſe Geza
Polonyi der bisherige Vizepräſident der Unabhängigkeits
partei bei aller politiſchen Schärfe eine joviale Natur Er
iſt wie Wekerle ein Selfmademan einer der berühmteſten
Advokaten Ungarns und neben Apponyi einer der be
deutendſten Redner des an Rednern ſo reichen ungariſchen
Parlaments Sein energiſcher Kopf von einem ſtark grau
melierten Vollbart umrahmt gehört zu den markanteſten
Erſcheinungen der ungariſchen Politikerwelt V

Polonyi Graf Julius Andraſſy iſt der jüngere Sohn des
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Seltſame Dinge in vVogelneſtern

Von Dr Curt Rudolf Kreuſchner
nern der April ins Land geht denken die Vögel an den
e au Der Poet der ſie Halm um Halm zuſammen
weige ſieht bis das Geniſte in der Gabelung eines Baum
der Der Mauerloches hinter der Dachtraufe des Hauſes
ne Gebüſch des Zaunkönigreiches fertig iſt ſingt Dithy

fuhlt über die in der kleinen Vogelbruſt wohnenden zarten

gewiß bietet das Leben vieler Vogelarten in der Zeit des
Jun aues des Legens des Brütens und der Aufzucht der
Angen das Bild einer ſoliden rechtſchaffenen Haus

abgerud Es iſt nicht immer dem angeborenen Egoismus
nur nen Galanterie die das Vogelmännchen ſonſt einen
qu di ſeine Herrendechte pochenden Geſellen veranlaßt
kreiht eſem Werke mitzuarbeiten Der elterliche Inſtinkt
ſhleppt v gegenſeitigen Hilfeleiſtungen Das Männchen

R dahrung herbei damit die Brüterin die Eier nur
vimmt t verlaſſen braucht Und iſt ſie dazu gezwungen ſo
in Reſt er Herr Gemahl wohl auch ſelbſt ein Weilchen Platz
Pflicht efüdl nach dem Auskriechen der Jungen ſcheint das
Ra v gab noch eine Steigerung zu erfahren Wenn der

aug de flügge iſt dann verblaſſen die Elterninſtinkte
Das An er letzte Funke von Gattenliebe verglimmt

es ſind Tatſachen gegen die keine dichteriſche
er auher men kann Für den der ſehen will bietet

weiteres mi e eben angedeuteten das man nicht ohne
dgelneug für t

t menſchlichen Beziehungen vergleichen kann das
ſt 9 erange andere ſeltſame Dinge die den Vor

Halten wir einmal eine Hausſuchung in den Behau
ſungen verſchiedener Vogelarten ab ſo können wir uns eine
kleine Kollektion von Raritäten zuſammenſtellen die den
Neid eines jeden Sammlers erwecken muß Allbekannt
iſt es ja daß alle die zum Rabengeſchlecht gehören
auf glitzernden Tand wie beſeſſen ſind Die zahlloſen
Geſchichten daß Dienſtboten des Diebſtahls an Kleinodien
angeklagt wurden die ein Rabe oder eine Elſter aus
dem offen ſtehenden Zimmer geſtohlen hatte ſind nicht
Schauermärchen ſondern haben einen recht ernſten und
reellen Hintergrund Der indiſche Rabe ſchleppt in
ſein Neſt alles und jedes was er an abſonderlichen Dingen
transportieren kann Tennant ein unanfechtbarer
Gewährsmann auf ornithologiſchem Gebiete berichtet wie
eine in einem Garten weilende Geſellſchaft plötzlich auf das
furchtbarſte erſchreckt wurde weil plötzlich mitten in ſie
hinein aus blauem heiterem Himmel ein gewaltiges blut
triefendes Meſſer fiel Man forſchte nach und fand ſchließ
lich auf einem hohen Baume oberhalb der Sitzplätze ein
halb demoliertes Nabenneſt aus dem augenſcheinlich das
Meſſer gefallen war und der Koch des nahen Hauſes be
ſtätigte daß ihm eben dieſes Meſſer kurz vorher von einem
in die Küche eingedrungenen Naben geſtohlen worden ſei
Der Verfaſſer dieſer Zeilen aber kann als Selbſterlebnis
mitteilen daß im Jahre 1399 als er am Ruckerlberg bei
Graz wohnte im Garten das Neſt eines Raben Feuer fing
den man ſchon wiederholt beobachtet hatte wie er glühende
Stückchen Holzkohle aus dem Arbeitsraum eines Klempners
Spenglers wegſtibitzte Ein mir befreundeter Arzt dem

ſeine großen Mittel es erlaubten ſich außer prachtvollen
Orchideengkashäuſern große Volièren zu halten hatte einen
Teil ſeines Wintergartens exotiſchen Vögeln eingeräumt
Es befanden ſich darunter verſchiedene afrikaniſche
Webervögel aus der Unterfamilie der Witwen und

h hl wa en trotz ihrer Kurioſilät und Wunderlichkeit
r zu ſein keinen beſonders glänzenden Eindruck

eine Papageienart mit prächtig blau e Federn
Letztere gewährten auch außerhalb der Mauſerzeit meiſtens

Von den blauen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird vorausſichtlich am Dienstag oder Mitt
woch auf der Wartburg erwartet

Der Kaiſer wird am 18 d M zu einem dreitägigen Be
ſuche des Grafenpaares Görtz in Schlitz eintreffen

Dem Reichskanzler Fürſten von Bülow der ſich außer
ordentlich wohl befindet ſt trotzdem vom Geheimrat von Renvers
noch Bettruhe verordnet worden Obwohl der behandelnde
Arzt erklärt der Kanzler könne ohne Schaden an ſeiner Geſundheit
zu nehmen aufſtehen und bei dem prächtigen Wetter knrze
Spaziergänge im Park unternehmen bleibt er dennoch bei ſeiner
Verordnung weil er mit Recht befürchtet der Fürſt werde ſofort
viele Dienſtangelegenheiten die ihn beſchäftigen erledigen und
vor allen Diingen eine große Reihe von Perſönlichkelten
empfangen wollen die er ihrem Range nach ſobald er ſich
außerhalb des Bettes bewegt perſönlich empfangen müßte Von
den hiermit verbundenen Anſtrengungen wünſcht Geheimrakt von
Renvers den Kanzler noch einige Tage zurückzuhalten

Deutſchland auf der Mailänder Weltansſtellung
Der Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky wird

ſich wenn nicht etwa die Vertretung des erkrankten Reichs
kanzlers ihn in Berlin zurückhalten ſollte zur Eröffnung der
Ausſtellung nach Mailand begeben Jm Behinderungsfalle
es nicht ausgeſchloſſen daß der Kultusminiſter an ſeiner Ste
hinreiſt Die deutſche Abteilung wird mit Sicherheit zum
Beginn der Ausſtellung vollendet ſein

Jm Kampfe für Preuftens Ehre
Unter dieſem Titel ſoll im Verlage von Mittler Sohn

Berlin aus dem Nachlaß des ehemaligen Miniſters und nach
herigen Geſandten in London Grafen Albrecht von Bernu
ſtorff eine Darlegung jener geſchichtlichen Epoche erſcheinen
herausgegeben von Dr Karl Ringhoffer welche Preußens

glückliches Emporſtreben aus dem Druck der Kleinſtaaterel
ſchildert Das vom Grafen Bernſtorff und ſeiner Gemahlin
hinterlaſſene Material ſiſt wie die Vorrede zu dieſem Werke
hervorhebt an den wichtigſten Stellen der zu behandelnden Zeit
geſchichte ſehr reichhaltig namentlich was die Jahre 1848 bls
1850 die Zeit des Krimkrieges und die Londoner Konferenz von
1864 anlangt an anderen Stellen ſind manche Lücken vor allem
für die Periode von 1864 bis 1873 die nicht ausgefüllt werden
konnten weil die Staatsarchive für jene Jahre verſchloſſen ſind
Am Schluſſe des Buches iſt deshalb der Verſuch gemacht auf
Grund älteren bereits bekannten aber zerſtreuten Materlals
gleichſam ein Moſaikbild der letzten Lebenszeit des Grafen zu
geben Manches Neue aber enthält namentlich die Epiſode ſeiner
Verhandlungen mit der Kaiſerin Eugenie und den Bonapartiſten
in London nach dem Zuſammenbruche des franzöſiſchen Kalſer
reiches Dem Erſcheinen dieſes neuen Beitrages zur Geſchichte
Preußens wird man ſonach mit berechtigter Erwartung auf
manche Aufklärungen jener Zeit entgegenſehen dürfen

Das Schnlunterhaltungsgeſetz
bildete den Gegenſtand eines längeren Vortrages ben der
Landtagsabgeorbnete Schiffer im nationalliberalen Verein zu
Magdeburg gehalten Er hob die Bedeutung und Tragweite des
Geſetzes hervor und die Bedenken die die Natlonalliberalen
gegen die Faſſung der erſten Leſung in der Kommiſſion baben
müßten Landgerichtsrat Schiffer ſchloß ſeine Darlegung nilt
folgenden eindrucksvollen Worten

Noch iſt zu hoffen und darauf zu rechnen daß die grund
ſätzlichen Bedenken die wir äußern der grundſätzliche Wider
ſpruch anerkannt wird und wir nicht etwa mit Dekorations
erfolgen abgeſpeiſt werden denn die würden uns nichts
nützen ſondern daß man weſentlich in dem Umfange wie wir
unſeren Widerſpruch erheben ihm auch nachgibt und dasfenige
aus dem Gefetz entfernt was für uns unannehmbar iſt Jch
glaube daß auch die Gegner vor allen Dingen eins ſich ſtets

Federn die doch nicht ſpurlos verſchwunden ſein konnten
wurde aber nur ſelten etwas gefunden bis ſich eines Tages
die Löſung des Nätſels ergab als eine ganze Reihe Neſter
der Webervögel durch ihr eigenes Gewicht mit dem ſie
tragenden allzuſchwachen Aſte herunterbrach Es fand ſich
nun daß die Witwen ſämtliche ihnen erreichbaren
Papageienfedern zur Ausſchmückung und Tapezierung ihrer
Neſter zuſammengetragen hatten ja mein Freund ſprach
ſogar die Vermutung aus daß die Räuber den Papageien
ihre Federn vom lebendigen Leibe heruntergeriſſen haben
möchten was ich bei der unbedeutenden Kraft dieſer Vögel
bezweifle

Eine Farbwarenniederlage wie Drogiſten legen ſich die
braſilia niſchen Sonnenkolibris in ihren Neſtern
an Sie benutzen die einen intenſiven Farbſtoſf in ſich
bergende Rotflechte um damit die Außenwand ihrer Neſter
zu ſchmücken Häufig findet man die Flechten aber auch
im Reſtinnern und dann nehmen bei Regenwetter die ſonſt
blendend weißen Eier dieſer Kolibriart ſelber die rote
Färbung an Brehm und Burmeiſter glauben was
von anderer Seite jedoch beſtritten wird daß die Vögel die
Flechte in der Abſicht ſammeln die Eier rot zu färben
Seit Jahren beſteht unter den Ornithologen ein wiſſen
ſchaftlicher Streit über die Abſicht von der ſich die Bavya
weber leiten laſſen ſollen wenn ſie ihre Neſter nächtlicher
weile erleuchten indem ſie leuchtende Jnſekten mit Klebſtoffen
an der Jnnenwand ihrer Neſter befeſtigen Ob dies vou
den Webervögeln wirklich mit Abſicht geſchieht oder nur ein
Werk des Zufalls in einer an Lampyriden überreichen
Gegend iſt läßt ſich bis heutigen Tages nicht mit Sicher
heit entſcheiden Tatſache ſt daß Leuchtkäfer in den Neſtern
häufig gefunden werden und weil dieſe Vögel überhaupt
alles glänzende lieben hat der Volksglaube an eine von
ihnen wohlüberlegt inſzenierte Jllumination manches be
ſtechende für ſich Es iſt jedoch wahrſcheinlicher wenn hier
wirklich Abſicht vorliegt daß die lebenden Laternen me
dazu dienen Ratten und noch mehr die zur Nachtzeit
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lagen müſſen mit unſerer zahlenmäßigen Zuſtimmung allein
wäre es ja ſchließlich doch nicht getan Weshalb wollte denn die
Staatsregierung weshalb wollte denn die konſervative Partei
die Milwirkung der natlonalliberalen Partei haben Bloß um
unſerer ſchönen Augen willen gewiß nicht ſondern weil weitüber das maß unſerer Mandate hinaus das
Schwergewicht der Bedeutung des freien und
naiional gefinnten Bürgertums durch uns ſich
geltend mächt weil ein Gefühl da war daß eine Neu
ordnung des Schulweſens in geſunder Weiſe nur unter Zu
ſtimmung dieſes Bürgertums vor ſich gehen konnte Lebhafte
Zuſtimmung Wir wollen ehrlich redlich eifrig mitwirken um
zu einer Verſtändigung zu gelangen und das große Werk zu
vollenden das für unſer Schulweſen das für unſere geſamte
innere Politik von ausſchlaggebender Bedeutung ſein würde
Wir werden bemüht ſein die Grundlagen für eine weitere Ent
wicklung mit des Beſien was wir überhaupt haben zu ſchaffen
der Erziehung unſerer Jugend Gelingt das nicht ſtoßen wir
auf einen grundfätzlichen und weſentlichen Widerſpruch gegen
über dieſen unſeren Mindeſtforderungen dann fällt das
Geſetz oder wenn es doch zuſtande kommt dann kommt es
ohne uns und gegen uns zuſtande

Das bißchen Sozialreform
Während die Sozialdemokratie nicht oft genug über das

bißchen Sozialreform höhnen kann urteilt die re
lich e Preſſe ganz anders Selbſt das Zentralorgan der ſozial
demokratiſchen Gewerkſchaften legt dafür in ſeiner Beſprechung
der Rechnungsergebniſſe der deutſchen Jnvalidenverſiche
rung im Jahre 1904 Zeugnis ab Beiſpielsweiſe knüpft das
Organ der Generalkommiſſion an Zahlenangaben über die Bei
tragserſtattungen folgende Bemerkungen

So gering dieſe Summen im en ſein mögen ſo
bilden ſie doch für die Abhebenden meiſt eine ſchätzbare Hilfe
Jnsbeſondere tritt die Beitragserſtattung wegen Sterbefalls
mehr und mehr in den Rang einer Sterbekaſſe ein Die
Beitragserſtattungen wegen Heirat weiſen der Zahl nach eine
geringe Abnahme auf Es kann den weiblichen Verſicherten
nicht dringend genug empfohlen werden auf den verhäktnis
mäßig geringfügigen Betrag zu verzichten und ſich vielmehr
durch freiwillige Weiterverſicherung die Rechte
der Jnvalidenverſicherung zu erhalten Mögen
die Leiſtungen der letzteren auch nicht bedentend ſein ſo ſind
ſie immerdin bedentungsvoll für diejenigen Perioden des
phyſiſchen Elends in denen der Verſicherte ſolcher Unter
ſtützung bedarf Die Gewerkſchaften und Arbeiterſekretariate
die die Arbelterinnen auf die Weiterverſicherung hinweiſen
erwerben ſich um die ſoziale Fürſorge ein großes Ver
dienſt

Unnmwundener kann der Wert welchen die Jnvaliden
verſicherung ſelbſt ſür die ſoziale Fürſorge hat nicht anerkannt
werden

Krankenkaſſen und Zahnärzte
Der Handelsminiſter hat in einer Rekursentſcheidung für

zuläſſig erklärt daß die Krankenkaſſen ihre zahnkranken Mit
glieder zunächſt an den zuſtändigen Kafſenarzt verweiſen damit
dieſer ſie in einfacheren Fällen ſelbſt behandele in ſchwierigeren
Fällen dagegen an einen Zahnarzt überweiſe Maßgebend für
dieſe Entſcheidung iſt die auch vom Kulkusminiſter gebilligte Er
wägung geweſen daß die Approbation des praktiſchen Arztes
auck die Befähigung zur Behandlung von Zahnkrankheiten in ſich
begreift Die Zahnärzte werden wie die Köln Ztg hervor
hebt mit dieſer Regelung wenig zufrieden ſein ſie wollen nicht
von den praktiſchen Aerzten abhängig ſein ſondern als gleich
berechtigt neben ihnen zur Behandlung der Kaſſenmitglieder zu
gelaſſen werden Die überwiegende Mehrzahl der Krankenkaſſen
trägt auch dieſem durchaus verſtändlichen Wunſche der Zahnärzte
Rechnung indem den Kaſſenmitgliedern freigeſtellt iſt ſofort
einen Zahnarzt aufzuſuchen

Land und Volks wirtſchaft
Eine Eingabe an den Reichskanzler wegen Abänderung der

kaiſerlichen Verordnung betr die Hauptmängel und Ge
währfriſten beim Schlachtvieh hat der Deutſche Fleiſcher
Verband gerichtet unter Hinweis darauf daß bei einem Verluſt
von 40 Millionen Mark der jährlich durch Beanſtandungen bei
der Fleiſchbeſchau entſteht das Fleiſchergewerbe über zwei Drittel
der ganzen Viehwährſchaft tragen muh alſo von einer gerechten
Verteilung der Laſten zwiſchen Landwirtſchaft und Fleiſcher

werbe nicht die Rede ſein könne Die Eingabe begründet
ann wie die Allg Fl Ztg mitteilt des näheren die Not

wendigkeit die Rinderfinne die Waſſerſucht die Schweineſeuche
den Rotlauf die Blutvergiftungen die Geſchwülſte Entzündungen
und blutigen Durchtränkungen ſowie die Geruchs und Geſchmack
abweichungen unter die Hauptmängel aufzunehmen Würde die

h nach dieſem Vorſchlag erweitert ſo hätte die
and wirtſchaft nach ſorgfältiger Berechnung nur wenig mehr wie

die Hälfte des Geſamlverluſtes zu tragen welcher Anteil ihr
billig zugemutet werden dürſe wenn man ſich überhanpt mit
dem deutſchrechtlichen Charakter der Viehwährſchaftsbeſtimmungen
auszuſöhnen vermöge Die Beſeitigung der gegenwärtigen Un
gerechtigkeit könne jetzt um ſo leichter erfolgen nachdem die
deuiſche Landwirtſchaft durch die neuen Handelsverträge in
beſſeren Stand geſetzt ſel

Religion und Konfeſſion
Der Dentſche Proteſtantenverein beruft ſeine

Mitglieder und Freunde zu einer Verſammlung ſeiner zweiten
Sektion am 19 und 20 April nach Darmſtadt Die Ortho
i ſucht ihre Herrſchaft auch über die deutſche Schule ans

zudehnen und die dentſche Lehrerſchaſt zu zwingen die Erziehung
der Jugend nach ihren Dogmen zu geſtalten Ueber die Not
lage des modernen Religionslebens die durch dieſe Macht
beſtrebungen entſteht wird Oberlehrer Iie Dr Preuſchen
Darmſtadt ſprechen Die Laienkreiſe werden in immer weiterem
Umfange von der Schwierigkeit berührt daß den Kindern in
Schule und Konfirmandenunterricht Anſchauungen vermittelt
werden die moderne Eltern nicht teilen und nicht billigen
können Von dem proteſtantiſchen Recht und der chriſtlichen
Pflicht evangeliſcher Eltern zur religiöſen Erziehung im Hauſe
wird Pfarrer Heyn Greifswald am gleichen Tage in Darm
ſtadt ſprechen Am Abend wird eine öffentliche Verſammlung
ſtattfinden in der u a der Präſident des Deutſchen Proteſtanten
vereins Reichstagsabgeordneter Schrader und die Pfarrer
D Brückner Karlsruhe und Gamper Dresden Anſprachen
halten werden Wohnungsbeſtellungen und Anfragen ſind an

errn Wilbelm Kalbfuß Darmſtadt Markt 10 zu richten
ie Verſammlungen finden im Hotel zur Traube ſtatt

Volksſchule

Der Landesverein preußiſcher Volksſchul
lebrerinnen nahm an ſeinem zweiten Verhandlungstag in
Altona ferner einen Bericht über die Tätigkeit des ſozialen
Ausſchuſſes entgegen den Fräulein Stelter ans Danzig
erſtattete Der Ausſchuß hat insbeſondere durch Verteilung ge
eigneter Schriften das Jntereſſe für die Sittlichkeitsſfrage wach
gehalten Ferner ſammelte er Material für eine Petition und
Reviſion des Fürſorgeerziehungsgeſetzes in der er um Einſetzung
von Gerichtshöfen für Jugendliche bat Die Beteiligung der
Volksſchullehrerin an praktiſcher ſozialer Arbeit hat wieder
erfreuliche Fortſchritte gemacht Außer den ſeit längerer Zeit
bearbeiteten Gebieten haben die preußiſchen Volksſchullehrerinnen
neuerdings der Alkohol dex Sittlichkeitsfrage der Heimarbeit
der weiblichen Fortbildungsſchule in erhöhtem Maße ihr
Jntereſſe zugewendet Nach einem Referat von Frl Döring
aus Berlin über die Beteiligung des Landesvereins preußiſcher
Volksſchullererinnen in der Hauptverſammlung des Deutſchen
Lehrervereins wurde beſchloſſen drei Delegierte nach
München entſenden
Fräulein Jaſtrow aus Berlin den Bericht für die Zentral
ſtelle für Rechtsſchutz Jn der letzten Arbeitsperiode hat
die Zentralſtelle in etwa 60 Fällen an Mitglieder und Nicht
mitglieder des Landesvereins Auskunft erteilt Die Rechtsfälle
betrafen die Beſoldung die Penſionierung die Zahl der Pflicht
ſtunden das Züchtigungsrecht die Urlaubserteilung und viele
andere amtliche Rechtsfragen

Ve zaitung und Rechtspflege

Akademiſche Vorbildung für Gefängnis
direktoren ſoll in Zukunft bei allen größeren preußiſchen
Strafanſtalten verlangt werden Bereits in dieſem Jahre wird
dieſer Grundſatz bei den Strafgeſängniſſen in Berlin Plötzenſee
und Tegel dem Unterſuchungsgefängnis in Berlin und den Ge
fängniſſen in Hannover Kaſſel Düſſeldorf Wohl au
und Bochum zur Durchführung gelangen Dieſe Anſtalten
haben einen ſolchen Umfang und eine ſo große Bedentung ge
wonnen daß ſie gegenühecr den anderen Gefängniſſen eine
Sonderſtellung einnehmen Durch die große Zahl der Einzel
zellen und die in Plötzenſee Hannover und Bochum beſtehenden
großen Jugendſtationen iſt die Schwierigkeit und Verantwortlich
keit ihrer Leitung bedeutend erhöht Es erſcheint daher ge
boten an die Spitze dieſer Anſtalten Direktoren zu ſtellen die
eine akademiſche Vorbildung und insbeſondere die Beſähigung
für den höheren Juſtiz oder Verwaltungsdienſt
beſitzen Dieſe Stellen werden mit einem Anfangsgehalt von
4200 M und einem nach 15 Jahren zu erreichenden Höchſt
gehalt von 6600 M ausgeſtattet Außerdem erhalten die
Direktoren der vier in und bei Berlin liegenden Anſtalten eine
Funktionszulage von 600 M Auch auf die übrigen
Strafanſtalten wird den Kleler Neueſten Nachrichten zu
folge der Grundſatz der akademiſchen juriſtiſchen Vorbildung
nach und nach ausgedehnt werden

Wegen Landfriedensbruches den ſie bei der Aus
ſperrung auf der RPoſtocker Neptunwerft begangen
haben ſtanden einige Arbeiter vor dem Güſtrower Schwur
gericht Einer von ihnen der Tiſchler Türk wurde zu
1 Jahr Zuchthaus ein weiterer Angeklagter zu einem
Jahr zwei zu je 5 Monaten Gefängnis verurteilt

Heer und Flotte
Der Kommandeur des Huſaren Regiments Nr 14 Oberſt

lentnant Hahn wurde zum Chef des Generalſtabs des 4 Armee
korps ernannt der bisherige Chef Freiherr v Seckendorff
erhielt das Jnfanterie Regiment Nr 54

Das Mil Wochenbl meldet Generalleutnant v Dulitz
Kommandeur der 5 Diviſion iſt unter Beförderung zum General
der Artillerie zum Jnſpekteur der Fußartillerie Generalleutnant
v Pfuel Kommandeur der 28 Diviſion zum Generalinſpekteur
des Militärerziehungs und Bildungsweſens und gleichzeitig zum

den Bäumen ihre Jagden abhaltenden zierlichen Baum
ſchlangen zu verſcheuchen

Doch zurück zu unſeren einheimiſchen Vögeln in deren
Neſtern der mit ein paar tüchtigen Steigeiſen Bewaffnete
der einige Findigkeit im Suchen beſitzt auch recht abſonder
lichen Trödelkram finden kann Elſtern haben es meiſt
auf glänzende Münzen und glatte Metallſtücke abgeſehen
die ſie wenn ſie in halb zahmem Zuſtande in unſeren
Baumgärten niſten mit großer Dreiſtigkeit durch offene

greſgt aus den Wohnungen holen Andere Vögel bekleben
re Neſter gern mit den metallglänzenden Flügeldecken
rbenprächtiger Käfer Ganz tolle Dinge findet man aber
iufig in den Neſtern des in faſt ganz Europa verbreiteten
liegen ſchnappers Neben allerhand Federn fremder
ögel und Borſten und Haaren von Säugetieren er ver

folgt auf weite Entfernungen hin Schafherden um etwas
Wolle zu ergattern bevorzugt er ſeltſamerweiſe Schlangen
häute Selbſtverſtändlich greift er keine lebenden Sa langen
an die er weder überwältigen noch enthäuten könnte Um
e eifriger iſt er dagegen hinter den ieſ her die von

chlangen abgeworfen wurden Zweifelhaft iſt es dabei
ob er damit die Abſicht verfolgt andere Tiere von Angriffen
auf ſein Neſt abzuſchrecken oder ob ihm die Schlangenhaut
was das wahrſcheinlichere iſt nur als Polſterungsmaterial
wertvoll iſt wozu ſie ſich vermöge ihrer ungemeinen Weichheit
vortrefflich eignet

Unendlich iſt das Thema von den fremden Eiern im Neſt

Eier im Neſt an der Hand zahlreicher unanfechtbarer
Beiſpiele nachweiſt auf Hühnereiern Eine Gabelweihe im
Beſitz des Bezirksförſters von Girardi in Bruchſal pflegte
die von ihr erbrüteten Hühnchen mit Sorgfalt und Treue
und ein Uhu in der nordmähriſchen Stadt Zöptau der eine
nicht minder gute Mutter von Hühnerkücken war hatte ſich
ſogar das Glucken der Hennen angewöhnt und ging gegen
jeden der ihm die Hühnchen wegnehmen wollte mit Kampf
begier los Von einem in Gefangenſchaft gehaltenen
Mäuſebuſſard der fünf Hühnchen erbrütet hatte teilt
A Wilhelmi mit daß er die Jungen mit Fleiſch aufzog
und ihnen nach Art aller Raubvögel auch das Verſchlingen
von Federn beibrachte ſo daß die drei Monate alte Brut
ſich noch immer von Mäuſen und Sperlingen nährte

Man hat den Verſuch gemacht in die Neſter von Krähen
Hühnereier zu legen mit dem Erfolge daß ſie ſoſort von den
Krähen gefreſſen wurden Man färbte nun Hühner
eier grünlich wie diejenigen der Krähen ſind und die Vögel
ließen ſich auch wirklich düpieren und brüteten Als aber
die Kücken ausſchlüpften wurden ſie ſchleunigſt aufgefreſſen

Sehr ſelten iſt der Fall daß ſich in einem Neſte ohne
menſchliches Zutun Junge von zwei verſchiedenen Vogelarten
finden Es kommt aber doch zuweilen vor denn der un
verdächtige Macpherſon fand im Neſte eines ſchwarz
köpfigen Fliegenſchnappers einen jungen Rotſchwanz der ſich
in dieſer Geſellſchaft ſehr wohl befand

Der Rabe der ſein Neſt zu einer Niederlage ſeiner
Daß Vögel denen die Eier weggenommen werden zuweilen Diebsbeute macht hat ſogar ein Steindenkmal rer
auf recht ſonderbaren eiähnlichen Gebilden wie großen
runden Kieſelſteinen brüten iſt bekannt Eine ſtarke Ver
irrung aber iſt es wenn eine Truthenne eine aus dem
Boden herausſtehende Zwiebel und ein Truthahn auf
etlichen n brütet Haushühner bebrüten gutwillig
Eier von Raubvrögeln die man ihnen unterlegt ſind aber
über das ausſchlüpfende Kroppzeug ſichtlich indigniert Um
el ſitzen auch gezähmte Raubvögel namentlich Gabel

weihen wie Paul Leverkühn in Abhandlung Fremde

wert daran ſoll auf dem Grabmal der
e

Es befindet ſich als Detail auf dem Grabe des Biſchofs
Thilo von Trotha im Merſeburger Dom von demman erzählt daß er einen jungen unſchuldi en Menſchen

habe hinrichten laſſen weil auf ihm der Verdacht eines
Ringdiebſtahls laſtete den ein Rabe begangen Zur Er

Rabe angebracht
in der einen Ring im Schuabel hältworden

Jn der Mitgliederverſammlung gab noch

Stellvertreter des Präſidenten des ReichsmilitäFauen von deſſen Verhinderung ernannt worden C

lentnant Held Kommandeur der 15 JnfanterieVrige n eroß
zum Kommandeur der 4 Diviſion Generalleutnant v de
Kommandeur der 25 Jnfanterie Brigade zum Kommand be
28 Diviſion Generalleutnant v Haugwitz Kommande der
34 Jnfanterie Brigade zum Kommandeur der 9 Diviſi der
Generalleutnant v Twardowski Kommandeur der z n
fanterie Brigade zum Kommandeur der 6 Diviſion G J
major Graf Schlieffen Kommandeur der 5 Kap el
Brigade unter Beförderung zum Generalleutnant zum e
mandeur der 5 Diviſion ernannt worden Generallen
Fluegge Kommandeunr der 3 Fußartillerie Brigade ſt na tJnſpetieur der 2 Fußartillerie Jnſpektion Generalmajot
Talkenbayn unſer Veförderung zum Generalleutnant
Jnſpekteur der 3 Kavallerie Jnſpektion deren Geſchäfte er en
wahrgenommen hat ernannt worden Generalmajor v Saliſr
Kommandeur der 5 Garde Jnfanterie Brigade iſt zum g
mandanten von Spandau ernannt worden gro

mäà vv Auskand
Das Ende der ungariſchen Kriſis

Dem Baron Fejervary wurde bei ſeinem Rücktritt vo
König die Grafenwürde angeboten die er jedoch ablehnte
für heute anberaumte Fackelzug zu Ehren der neuen Minſſtet
wurde auf ihr Erſuchen abgeſagt er

Der Vatikan
Da der Papſt wie nunmehr beſtätigt wird vor oder nach de

franzöſiſchen Kammerwahlen die Trennung der Kirche vom St
offen verurteilen und die Kultusvereine nicht a ge
erkennen wird ſo wird ſich der Magdb Zta zufolge e
neuer Kulturkampf nicht vermeiden laſſen Die franzöſiſche
Regierung wird wie es heißt zunächſt den Ausfall der Wahlen
abwarten und dann dem Parlamente neue Geſehe gegen
Klerus vorſchlagen den den

Frauzöſiſcher Senat
Der Präſident drückte in der geſtrigen Sitzung des Senatz

im Namen des Senats wegen der vom Veſuv verurſachten
Kataſtrophe Jtalien ſeine Teilnahme aus er machte den Vor
ſchlag dem italieniſchen Senat die Gefühle der Solidarität und
der Sympathie des franzöſiſchen Senats telegraphiſch zur Kennt
nis zu bringen Der Miniſter des Auswärtigen Bourgeois
erklärte daß ſich die Regierung dieſen Kundgebungen anſchlteße
und fügte hinzu daß eine Schiffsdiviſion an die italieniſchen
Küſten geſandt worden ſei als glänzendes Zeugnis der Sympathie
n ſowie auch in der Abſicht der Bevölkerung Unter
tützung zu bringen wenn ihre Hilfe verlangt werde Ein
ſtimmiger Veifall Hierauf begann der Senat die Beratung
des Budgets des Auswärtigen Beaupin Nièevre wünſchte
daß Bourgeois auf die geheime Politik ſeines Vorgängers ver
zichte daß er ohne Einſchränkung und Zurückhaltung der ruſſiſchen
Allianz treu bleibe und daß er das herzliche Einvernehmen mit
England als den größten diplomatiſchen Fehler verkündige
welchen Frankreich ſeiner Meinung nach ſeit fünfzig Jahren
begangen habe Der Widerſpruch von faſt allen Senatoren
übertönt die Worte des Redners Bourgeois antwortete daß
er nicht damit rechne eine verſteckte Politik zu verfolgen
Frankreich habe nur friedliche Abſichten es nähre keinen Hinter
gedanken Redner fügt hinzu Unmittelbar nachdem wir der
Allianz mit Rußland den Abſchluß des Einvernehmens mit
England haben hinzufügen können können wir nicht den Ge
danken faſſen ekwas daran zu ändern Jch bin ſicher mich
hierin mit dem ganzen Senat im Einvernehmen zu befinden
Wiederholter ſtürmiſcher Beifall Daumhy richtete an die

Regierung die Bitte das Protektorat über die katholiſchen Miſſionen
in der Levante aufzugeben ſobald dort von franzöſiſcher Seite
das Unterrichtsweſen eingerichtet ſein werde Redner erklärte
ſich damit einverſtanden die Subventionierung der Miſſionen ſo
lange fortzuſetzen bis der Laiennnterricht eingeführt ſet
wünſcht aber nicht daß das bisherige Verfahren fort
geſetzt werde und zwar nicht um Roms ſondern um Frank
reichs willen Der Miniſter des Aenßeren Bourgeois er
widerte darauf Das iſt richtig Die Frage der Schulen im
Orient iſt eine Frage der franzöſiſchen Politik und nicht
eine Frage der religiöſen Propaganda Die Frage werde
geprüft werden damit der franzöſiſche Einfluß nicht beeinträchtigt
wird Es erſcheint wünſchenswert ſo früh wie möglich den
franzöſiſchen Unterricht einzuführen ob unabhängig vom
religiöſen Standpunkte oder nicht um die nationale Propaganda
zu unterhalten Beifall De Lamarzelle erklärte der Anti
klerikalismus ſei kein Ausfuhrartikel Die franzöſiſche Kultur
bänge davon ab daß Frankreich den Charakter einer katholiſchen
Nation habe Redner wirft dem Miniſter des Aeußeren vor mit
der republikaniſchen franzöſiſchen Ueberlieferung zu brechen und
ſagt daß Jtalien Rußland und Deutſchland darauf erpicht ſeien
Frankreich das Protektorat über die katholiſchen Miſſionen zu
nehmen Der Unterricht im Orient müſſe katholiſch ſein oder er
werde überhaupt nicht vorhanden ſein Le Chevallker führte
aus die Schule müſſe Laienſchule ſein wo dies möglich ſei und
kongregationiſtiſch bleiben wo es notwendig ſei Die Hauptſache
ſei daß die Schule franzöſiſch ſei Beifall Die General
debatte wurde darauf geſchloſſen Alle Kapitel wurden an
genommen Die Debatte über das Ausgabenbudget wird damit
beendet Das Haus begann dann die Beratung des Etatgeſetzes

Die Streikunruhen in Frankreich
Mittwoch abend platzte in der Kirche von Montigny eine

Bombe Es wurde nur Sachſchaden angerichtet
Die Poſt und Telegraphen Ünterbeamten in

Paris hielten am Mittwoch abend eine Verſammlung ab um
über die Lohnfrage zu beraten Durch Maueranſchlag fordern
ſie die Bevölkerung zur Unterſtützung auf Sie erklären die
Arbeit niederlegen zu wollen wenn ihnen nicht ein Lohn von
8 Fr gewährt wird Jn der Nacht hielten die Poſtunterbeamten
eine Verſammlung ab ünd wählten Delegierte die in der Um
gebung der Poſtämter die noch nicht ausſtändigen Beamten
an der Aufnahme der Arbeit hindern ſollen Dieſe Streilkpoſten
haben ihre Tätigkeit Donnerstag früh begonnen

Mittelmeerfahrt des engliſchen Königspaares
Der König und die Königin von England ſind am Donnerstag

in Korfu eingetroffen

Engliſches Unterhaus
Jm Laufe der Generaldebatte ſagte der Staatsſekretär lür

die auswärtigen Angelegenheiten Grey ſeine Erklärung
züglich Serbien s ebne wenn Serbien es wünſche den Wes
zur Wiederherſtellung der diplomatiſchen Beziehungen Sodan
beſprach Grey die Lage in Mazedonien Mach onArbeiterpartei brachte die Angelegenheit eines engliſche
Miſſionars zur Sprache der im verhaftet worden
iſt Grey erwiderte daß das Gerichtéverfahren gegen de
Miſſionar aufs ſorgfältig le werde überwacht werden Darau
vertagte ſich das Haus auf den 24 April

Die neue ruſſiſche Milliarden Anleihe
Auf Grund eines Kaiſerlichen Ukaſes unterillegen die 2

ſtimmungen über den Zeilpunkt und die Bedingungen
Staatsanleih en wie die Prüfung anderer den nationale
Kredit und die Frage des Geldumlaufs betreffenden We

z genheiten einem Finanzkomitee das von jetzt ab alle dieragen zu prüfen beauftragt ſt bevor ſie den geſetzgebenden J



vom

d

riſter

nats
ten

Ia

und
ennt

o is
ließe
ſchen

athie
unter
Ein

tung
ſchte

ver
ſchen

mit
idige
ihren
toren

daß

gen

nter
r der

mit

Ge
mich

uden
die

onen
Seite
lärte

en ſo
ſei

fort
xank
ß er
n im
nicht
erde

htigt
den

vom
anda

nti
iltur

ſchen

mit

und

eien

n zu
r er
ihrte

und
ſache

eral
aus

amit
tzes

eine

in
um

dern
die

von

ten
l m

iten

ſten

tag

für

be
Weg

nn
ald

hen
den
den
auf

c

bei

en

ge
leſe

en

Dieſes Komltee ſoll aus vom
itgliedern hege und zu ſtändigen Mit

onen vorgelegt werdend hane P cgüedern den Präſidenten des Min
und den Reſchslkontrolleur haben

Die ruſſiſchen Wirren
i faliſten in Lod z haben die Wahl der Arbeiter fürZönmo verhindert Alle Fabriken haben geſtern nachmittag

n Betrieb eingeſtellt und es iſt zu blutigen Zuſammen
gen gekommen Der Straßenbahnbetrieb iſt ganz eingeſtellt

Die Polizei hat eine geheime Druckereti entdeckt und eine Anzahl
Dolumente beſchlagnahmt Vierzig Perſonen ſind verhaftet und

h Warſchau gebracht worden In dem Städtchen Blonle
haben Katholiken die von Sektierern beſetzte Kirche zurück
erobert

terrats den Finanzminiſter

Der Zulnanfſtand in Natal
Der Korreſpondent der Daily Mail in Durban der täglich

zange ausführliche Berichte über die Lage in Natgal ſchickt gibt
der Auffaſſung Ausdruck daß die Freiheit Bambaatas vigr
mehr lange dauern werde Oberſt Manſell bekam gewiſſe

nformationen von Magwababa einem Gefangenen des
üchtigen Häuptlings der den Engländern in die Hände fiel

und aus dieſen ſcheint mit ziemlicher Sicherheit hervorzugehen
daß Vambaata ſich in dem Nkandhla Wald aufbält ungefähr
dreißig oder vlerzig Mellen nördlich des Tugela Die Zululandmiliz und die Reſerven der Natalpollizei ſind dorls bereits an

ekommen und man läßt gegenwärtig den Buſch von Ein
geborenen abſuchen Sie kommen ſelbſt in die undurchdring
üchſten Dickichte Magwababa wurde mit Hilfe eines Zauberers
erettet den er beſtochen hatte und der prophezeite daßKnainck über den Häuptling und ſeinen Stamm herein

brechen werde wenn er dem Regenten etwas antue Er
wurde dann entlaſſen und ließ ſich von den Engländern
ſangen Weiter wird berichtet daß der prſra ſich
bereits in einer verzweifelten Lage befinde und daß ſeine An
hänger bereits angefangen hätten ihn zu verlaſſen Zwei er
aben ſich den Engländern und man erwartet daß viele dieſem
eiſpiel folgen werden Die von ihnen erhaltenen Jnformationen

helfen natürlich bei der Suche ſehr Die Zulus die zum Suchen
gebraucht werden haben den Befehl erhalten die Flüchtigen nicht
zu veläſtigen ſo lange ſie von dieſen nicht ſelbſt angegriffen
werden Mehrere ihrer Abteilungen haben die Ausgänge aus
dem Tal des Tugela beſetzt damit Bambagta die Flucht nicht
weiter fortſetzen könne Bisher ſollen ſich wenige Zulus dem
flüchtigen Häunptling angeſchloſſen haben aber viel für die Zu
kunft wird von der Haltung Dinizulus abhängen der unter
den Zulus und überhaupt unter den Eingeborenen Natals einen
gewaltigen Einfluß beſitzt Bambaata ſtattete Dinizulu vor
einiger Zeit einen Beſuch ab aber v ſind noch keine
Beweiſe dafür vorhanden daß dieſer ſich auf die Seite Bambaatas
zu ſchlagen beginnt

Herr John Mackay Green der frühere Rektor der Leeuw
River Schule im früheren Oranje Freiſtaat richtet eine Zu
ſchrift an die Pall Mall Gazette die ein be
ängſtigendes Licht auf die Schwarzen Frage in Südafrika
wirft Er ſchreibt

Jch bin ſoeben von der Grenze des Baſutolandes zurück
gekehrt um womöglich die öffentliche Aufmerkſamkeit auf den
furchtbaren Zuſtand der Dinge in Südafrika zu lenken Drei
Jene lang habe ich meine Zeit dem Studium der Schwarzen

rage gewidmet und mir war ungewöhnliche Gelegenheit ge
doten dies zu tun Der Schlüſſel der ganzen Bewegung unker
den Schwarzen liegt in dem Wunſche das Land zu beſitzen das
ſie als rechtmäßig ihnen gehörig betrachten Zu einer Zeit war

greß bis nach dem Kap erſchallende Ruf Afrika für den
eger ein ganz natürlicher iſt Der weiße Mann hat ſich in

Südafrika durch Gewalt Lug und Liſt eingedrängt Es war
nur eine Frage der beſſeren Waffen und er hat das Land ge
wonnen Der Bur unterwarf ſich die Eingeborenen und wir
unterwerfen uns die Buren Jetzt müſſen wir uns entweder
mit den Buren vereinigen um die Schwarzen niederzuhalten
oder wir müſſen uns auf eine allgemeine Niedermetzelung der
Weißen in ganz Südafrika gefaßt machen Das Land das die
Eingeborenen entſchloſſen ſind als ihre Reſerve zu behalten
iſt Baſutoland bisher halb unabhängig und die Baſutos glauben

gerecht behandelt haben daß ſie ihnen jenen Teil des Baſuto
landes nicht zurückerſtalteten der ihnen von den Freiſtätlern
abgenommen wurde und der als das eroberte Terrilorium
bekannt iſt England nahm jetzt den Freiſtagt und die Baſutos
glaubten als Belohnung dafür daß ſie ſich nicht auf die Seite
der Buren ſchlugen derechtigt zu ſein dieſes Geblet zurück
zuerhalten Da dies nicht geſchehen iſt ſind ſie gegen die
britiſche Regierung erbittert Baſutoland iſt die Schweiz von
Südafrika und könnte leicht ebenſo uneinnehwbar gemacht
werden wie Abeſſinien oder Aethiopien Auf dieſe Art iſt ſeit
dem Kriege die große Bewegung entſtanden die darauf zielt
Baſutoland zu einem zweiten Aethiopien zu machen und dieſe
Bewegung iſt als die äthiopiſche Bewegung bekannt Die
Baſutos waren immer gut bewaffnet Sie ſind vorzüglich
beritten und ſeit dem letzten Kriege ſind ſie reicher beſſer
bewaffnet und mächtiger als je zuvor Es heißt zwiſchen
ihnen und den Zulus beſtehe ein geheimer Vertrag
der beſtimmt daß wenn die Zulnus ihnen Helfen das eroberte
Territorium wiederzuerlangen die beiden Raſſen ſich unter
Dinizul u als ihrem König vereinigen und ſie glauben dann
wenn ſie gut bewaffnet ſind jeden Angriff des weißen
Mannes mit Erfolg zurückſchlagen zu können Der Baſuto iſt
äußerſt intelllgent und ſchlan genau vertraut mit der ſüd
afrikaniſchen Politik und befählgt ſeine Gelegenheit zu
benützen wenn ſie kommt Durch die indiſchen Kulis haben die

r in Natal gebört daß einmal wieder in Jndien eine
deuterei in rieſigem Umfange ausbrechen werde und daß

dann die britiſche Garniſon in Südafrika in aller Eile werde
abberufen werden müſſen um den Engländern Jndien zu erhalten
Den Eingeborenen Südafrikas werde dann eine ausgezeichnete
Gelegenheit geboten ſein ſich plötzlich zu erheben und alle un
bewaffneten Weißen auszurotten Die Jndungs verſuchen darum
ihre Leute unter Waffen zu halten und ſie finden es leicht dies
zu tun wie die Anſiedler in Natal wohl wiſſen Herr Green
erklärt dann es ſei unbedingt notwendig nicht nur eine ſtarke
Militärmacht an der Baſutogrenze und eine ſtarke Garniſon in
Natal zu unterhalten um die weiße Bevölkerung zu ſchützen
ſondern auch alle weißen Männer in Südafrika wie es im Frei
ſtaate der Fall war zu bewaffnen und zu organiſieren Er
befürwortet darum die Wiedererrichtung der Kommandos wie
ſie im Freiſtaate beftanden wo jeder weiße Mann dienſtpflichtig
war und ein Pferd ein Gewehr und mindeſtens 100 Patronen
im Hauſe haben mußte ſodaß er bei dem erſten Aufrufe ſofort
ſalteln und nach dem beſtimmten Sammelpunkte galoppieren
konnte Seiner Meinung nach ſollte die gegenwärtige Regie
rung ſofort an den Staatsrat von Bloemfontein telegraphieren
Proklamiere Kommandogeſetz für alle Weißen bewaffnet ſie

und ſeit vorbereitet drohenden Angriff zurückzuweiſen bildet
Lager womöglich Wenn dies nicht geſchieht fürchtet Herr
Green daß in Südafrika eine furchtbare Kataſtrophe
bevorſteht

Provinzialnachvichten
g Bruckdorf 11 April Brand Auf dem Bergwerk Alwiner

Südafrika das Land der Schwarzen ſo daß der jetzt vom
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daß die Engländer ſie ſeit dem letzien Kriege dadurch ſehr un d

ſchäftigten Leuten als Unterkunft dient vorm 11 Uhr in Brand
Bei der reichlichen Nafpung die das verheerende Element fand
wurde das Gebäude mit der eingebauten Kantine bald ein Ranb
der Flammen Während im erſteren die darin befindlichen Sachen
und Decken vernichtet wurden konnten in letzterer die vor
handenen Utenſilien gerettet werden Gerade am ſelben Abend
trafen 50 deutſch böhmiſche Arbeiter ein und mußten einſtweilen
in den nahen Ortſchaften einquartiert werden Die Verwaltung
hatte indeſſen Rat geſchaffen und ſchon am anderen Tage war
ein anderes Gebäude wohnlich hergerichtet

g Goltenz 11 April Fiſcherei Am Montag wurden hier
ie zur Gemeinde gehörigen vier großen Teiche ausgefiſcht

wozu ſich zahlrelche Schau und Kaufluſtige einfanden Den
Fiſchzug leiteten Mitglieder der Gemeinde der Fang war ein
äußerſt reichlicher namentlich an ſog Satzkarpfen ſodaß für
777,70 M zum Verkauf kamen Auch Tafelfiſche bis zu 6 Pfund
Schwere das Stück waren reichlich vertreten dieſelben waren
ſo begehrt daß das Pfund bis 1,80 M bezahlt worden iſt Die
Teiche ſind wiederum mit Fiſchen beſetzt worden

Calbe a 12 April Von Drillingen wurde die
Frau des Buchhalters Ki entbunden Mutter und Kinder
n ber und 1 Mädchen befinden fich den Verhältniſſen nach

ohl

Neuhaldensleben 12 April Ein Luftballon der Luft
ſchifferabteilung bemannt mit einem Oberleutnant und einem
Gefreiten landete am Dienstag abend 28 Uhr auf einem Acker
dicht hinter dem Waldbezirk Wintersbuſch zwiſchen hier und
Satuelle Der Ballon war mittags 1 Uhr auf dem Tempel
hofer Felde bei Berlin aufgeſtiegen

Heiligenſtadt 11 April Die Zigeunerplageſ iſt auf
dem Eichsfeld ſchlimmer als in andern Gegenden Deutlſchlands
Kürzlich ließ ſich eine große Zigeunerkarawane bei Dingelſtädt
nieder Die Mitglieder der Bande gaben ſich als Künſtler
Seiltänzer und Akrobaten aus und brandſchatzten die Einwohner
durch Betteln Geldwechſelgeſchäfte Pferdetauſch und alle möglichen
Vetrügereien Ein Gaſtwirt bei dem das Pferd eines Zigenners
eingeſtellt war mußte ſein den braunen Geſellen erwieſenes Ent
gegenkommen mit dem Verluſt einer größeren Summe Geldes
büßen Als ſich ſpäter herausſtellte daß das Pferd einen Schaden
erlitten hatte und geſchlachtet werden mußte machte der Zigeuner
den Wirt haftbar Jn Kefferhauſen verübten mehrere zu dieſer
Zigeunerbande gehörende Weiber eine Reihe von Taſchendieb
ſtählen Einer alleinſtehenden alten Witwe ſtahlen ſie 40 Mark
Geld aus der Kleidertaſche Ehe die Gendarmerie des Diebes
geſindels habhaft werden konnte war die Karawane ſchon wieder
über die Berge abgezogen und zwar in der Richtung auf
Thüringen

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 3 Beilage

Leltung Otto Sonne,
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Feuilleion Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
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ihr beim Einkanf von Waſchmitteln die bernhigende Gewißbeit
daß jedes Paket welches dieſes Motband von Luhns zeigt
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Hawburger

Engros Lager

Or Ulrichstrasse 60161

Herren Artikel
Herren Aragen sthek 965 75 45 re

Herren Oberhemden Weise 50 75 1

Berren Oberhemden An 2
Herren Manschetten

Derren Serviteurs weiss

Berren Serviteurs vent 75 50 25 er

Garnituren Maneenetten 75 er
Deg Chiné Diplomaten 20 erWer Chüné Rogattes 28 er

Beg Plastr on sei 75 er
Resonträger z 45 25 I8 pr
Portgürtel 4 35 28 18 pt

Unterzeuge
Ferren Normal Hemden

Herren Macco llemden 95 er
Eorren Maceo llosen 75 e
Herren u Knab Sweators 55 er
Herr u Knab Tonristenhemd 190 I

Sorthemden Reen 3Kragen

h

vo ss I5 er

75 er

75 45 32 Pk

gehwarz Grösss le e a e e
s 9 10Baumwolle

eFreie t t 1 Paar

Qualität 1201 33
Preis f 1 Panr

Alnarku Preis f 1 Paar
Murk

Aiter ea Jahre 122 3 34 66 8
S 32 38

38
50 5560

910 10 12 14 15
42 45 49

65 70 75 80 9
75 85 90 95 00 10

EPrsatzfüsse für Damenstrümpfe

1 Paarschwarze Baumwolle

in verschiedenen Formen zum Aussuchen

28 e 75
Stück

Ein sser aus modernen StoffoenPro IIer en Arawatten elegante Verarbeituug 95
P

Sonnenschirme
En tont ad mod Farben I e
En tont Cas Reine Seläe

lacé Iandschuhe für Damen farbig mit Druekknöpfen

Clacé Handschuhbo für Damon Lammleder karbig mit Druekknöpfen
elegante Ausführung tadelloser ditz

eGlacé Handschuhbe für Horren Lammleder farbig mit Drackknöpfen

Damen Regenschirme 20
mit hübschen Griffen

Herren Regen SchirmoGloria mit Futteral 2

95 I
Le

Spitzen Handschuhe in grosser Auswahl

Leopold Nussbau
Halle a S

Kinderstrümpfe

Fernruf 378

Barfüssorstrasso 315

Schuhwaren
Kindoerstiefel echt Boxcealt S

317Grösso

Kindorstietol braun rot Ziegenleder
27/80Grösso 24/26

3

Kinderstiefel Rossleder genagel

Dawonstieofel echt Chevreaux

Damonstiefel echt Boxealk

Grösso 24/26 27730

2 2
Damen IIerrenstiefel
echt Chevreaux 45 und Boxcealt
Ia Qualitlten gute PassformenModerne Fagons hie Absutzo

System Handarbeit

5

5

Damenstiofel farbig echt Ziegenleder 6

Damenstiefel braun Chevreaux

Iler r ensticfel Rindleder genagoelt 3
IHerrensgtiofel echt Boxcalf

10

6

Ilerrensgtiekel echt Boxcalf u Boxrind 8

Fort während Eingang von Veunheiten in
Damen Mädchen I Kinder Hüten Weisswaren Band Blumen etc

Hüte werden unter Verwendung alter Intaten bei billigster Mreisherecknnng u arniert

Hansohuhe
Pamen landschuho e tre 14 re
Bamen Handsehuli0 areubreehen 22 er

in den neuesten Farben Paar
Damon Handschuhe t suede

mit 2 Druckknöpken Paar 28 Pf
Bamen Hanädschuho See un 38

2 Druekknöpkfen Paar

IIIE 45 pknöpken Paarbamen Ilandvchuhe frechene
Kklöppelart Gewebe

mit 2 Druekknöpfen Paar
Rande SormsaDamen Handschuho S 75 p

mit 2 Druekknöpfen Paar
Damen Handschnho ePaar 85 P

brochener Rückenfläche

Hand HalbseideDamen Handsehuho vorzügliche 75 pt

Qualität PaarDamenhandschuhe u
knöpfen u Bordüre

Hüte
Her r en Nü o Weioh 225 75 I
HerrenrHüteo er 850 260 I
Herren Helgoländ Mützenu e 35 r
Herren Sport u Reisemützen 32

75 55

Paar

Korsetts
Dawmen Korgett er n 595 et
Damen Korgett rei P
Damen Korsett I Feustert n o I

e Korgett unten z I

Paar 50 Pf

IIEE 65 er

Billices Angebot in Damen Wäsche

d Damen Nemden
Achselschluss und Vorderschluss mit Spitze und Ianguette

Ia Hemden

regulärer Wert bis 4480 jetzt

Je
Di2d Damen emden

Vorderschluss Herzsattel und Achselschluss mit 6Languette oder Stickerei

aus prima
Hemdentuch

regulärer Wert bis 9 et

Madeira Passe

Dtzd Damen emden
Vorderschluss mit Stickerei und Achselschluss mit J

aus prima fein
fäd Hemden
S

regulärer Wert vis 7 s0 tet

Dtzd Damen Heinkleider
glatten und Dimitistoffen mit prima Stickerel

zu
regulärer Wert bis 44 95 jetzt

Dtzd Damen Nachtjacken
Köper Barchent oder prima Dimitistoffen mit breiter G
Steh oder Klapp Kragen

a
regulärer Wert v G jetzt

Köper Barchent oder prima Sommerstoffen mit breiter Stickerei
sehr elegent ausgeführt

7 Dtzd Damen Iachtjacken r

Blumen
Rosen alle Farven grosses Piquet 45 r

Röschen mit Moos volles Piquet 65

Mohnm m Seide 1 Diza im Piquet BrNamen Hieder korvetterttt 95 r Rosonlaub ren in rin I2 r

Mohnlaub 6 Telle im Piqueot 45 r

regulärer Wert bis F jetzt

Gürtol
Damen Stoff Gürtel a 25 er
Damen Gummi Cürtel äer 95
Damen lLeder Gürtel en Se
Damen Glacé Gürtel z 98 r
Moderno Gürtel e Ab

Damen Strümpfo

Damen Strümpfe Paar 28 Pt

Strümpfo
Paar 14 Pt

Damen Strümpfe wen viatt Paar 29 re

Matrosen Mützen

Prinz Heinrich Mützen

Dameon Strümpfe Seuwetiang raar re

Damen St ümpfo geringolt Paar 48 er

Damen Strümpforacheenbethrer 55 er

Damon Strümpfe Seiten aur 95 er

Damen Strümpfe ung rade 00 re
Herren Socken v

Herren Sochen er ar 28 er
Herreon SockKen geriageit

IHlerren Socken enth A2 re

Paar 14 P

Paar 30er

Mützen,
Knaben Jockey Hützon a 2 18 er
Knaben Jockey Mützon ins W 42 er

beige Manch Samt

30 r
32 re

Weiss waren
Seid Kinder änbehen a u 95 er

Damen Kragen e Fern 28rr
Kragen Carnitur wie wansenette 5 pr

Reinseiceno Kinder Schärpon 42
ca 2 mm lang

Lavallierg weder Ah 15
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